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Zn t e l l i g e n z ' B l a t t
für dte Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nagold und Horb.
Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerei.

Nro . 7Z. Montag den 12 . September 1825.

1. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

H . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamtsgericht Tübingen.

Tübin gen . ( Schulden -. Liquidation .)
Ueber das Dermbgen des Alt Jakob Brod»
deck, Weingärtners von Tübingen , hat das
Kbnigl . Lberamtsgericht dahier , durch De¬
kret vom 28 . Jun . d. I . , den Concurs er¬
kannt und zur Liquidation der Forderungen
der Gläubiger und zur Ausführung ihrer
Vorzugsrechte auf

Dienstag den Okt . d. I.
Termin angesetzt.

Es werden daher sammtliche Gläubiger
des Brodbeck aufgefordert , an gedachtem
Tage Nachmittags Z Uhr in Person oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte in der
Lberamtsgerichts -Kanzlei zu erscheinen und
ihre Forderungen und deren Rechte gehbrig
darzuthun , widrigenfalls sie durch das am
Ende der Verhandlung auszusprechende Prä¬
klusiv «Erkennmiß von der gegenwärtigen
ConcurSmasse ausgeschlossen werden.

Den 1. Sepkbr . 1825.
K . Oberamtsgerichk,

Hufnagel.
Tübingen . ( Schulden - Liquidation .)

Ueber das Dermbgen des Mezgcrs Michael
Rill von Tübingen hat das Kbnigl . Ober¬
amtsgericht dahier , durch Dekret vom 28.
Jun . d. I . , den Concurs erkannt und zur
Liquidation der Forderungen der Gläubiger

und zur Ausführung ihrer Vorzugsrechte
auf

Freitag den ls. Okt . ö. I.
Termin angesetzt.

Es werden daher sammtliche Gläubiger
des Nill aufgefordert , an gedachtem Tage
Nachmittags Z Uhr in Person oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte in der Ober¬
amtsgerichts - Kanzlei zu erscheinen und ihre
Forderungen und deren Rechte gehbrig dar¬
zuthun , widrigenfalls sie durch das am
Ende der Verhandlung auszusprechende Prä»
clusiv - Erkenntniß von der gegenwärtigen
ConcurSmasse ausgeschlossen werden.

Den 1. Septbr . 1825.
K . Lberamtsgericht,

Hufnagel.
Tübingen . ( Schulden - Liquidation .)

Ueber das Dermbgen des Alexander Müller,
Küfers von Tübingen , hat das Kbnigl.
Oberamtsgericht dahier , durch Decket vom
ZO. Jul . d. I . , den Concurs erkannt und
zur Liquidation der Forderungen der Gläu¬
biger und zur Ausführung ihrer Vorzugs¬
rechte auf

Montag den 10. Okt . d. I.
Termin angeseht.

Es werden daher sämmtliche Gläubiger
des Müller aufgefordert , an gedachtem Tage
Nachmittags 5 Uhr in Person oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte in der Ober-
amtsgertchts - Kanzlei zu erscheinen und ihre
Forderungen und deren Rechte gehörig dar¬
zuthun , widrigenfalls sie durch das am
Ende der Verhandlung auöjusprechendePra-
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elusiv - Erkenntniß von der gegenwärtigen
Concursmasse ausgeschlossen werden«

Den 1 « Septbr . 1825-
K . OberamtSgericht,

Hufnagels

Forstamt Alten staig.
Alten  staig . ( Holz - Verkauf . ) Im

Holzschlag Taubenlmckel , im Revier Grin-
bach , stehen noch etliche und 70 Klafter schdn
buchene Scheuter , zu deren Verkauf im We¬
ge des Aufstreichs

Donnerstag der 22 ste d. M.
Vormittags 9 Uhr bestimmt ist . Die Kaufs-
Liebhaber werden hiezu nach Wernersbcrg
mit der Versicherung eingeiaden , daß die
Abfuhr dieses Holzes leicht bewerkstelligt wer-

Len kann.
. Den 6 . September 1823.

K . Forstamt.
Forstamts - Verweser

Liomin.

Forstamt Urach.
Gbnnin  g en , ForstamtsUrach . ( Jagd»

Verpachtung .) In Gemasheit Decrets K«
Finanz - Kammer des Schwarzwuld - Kreises
0 . 6 . 2 - prass . 7. d. M . sollen der und
111" Pacht »Jagd -Distrikt dieses Reviers,
wovon ersterer die Markungen Gbnningen
und Brsnnweiler ganz , sowie einen Theil
der Oeschinger Markung , lezterer die ganze
Genkinger Markung mit Ausschluß der
Herrschaft !. Waldungen Etchhalde und
Rdmmelens - Holz nebst den auf Willman»
binger Markung gelegenen Waldungen mit
Ausschluß des Baron von Schilling ' schcn
Jagd - Distrikts in sich begreift , auf erfolgte-
Aufkündigung der seitherigen Pächter !« ,
Gemeinde Gdnningen , aufs neue , und
zwar jeder Distrikt abgesondert , unter den
seitherigen Bedingungen zur Wiederberpach¬
tung gebracht werden , für welche Verhand¬
lung von Unterzeichneter Stelle

Montag der 2 ä » Oktober d. I.
anberaumt wird.

Es werden daher die Pachrliebhaber
eingeladcn , sich an gedachtem Tage Mor¬
gens 9 Uhr auf dem Nachhause zu Gbn,

ningen mit den erforderlichen Zeugnissen verse¬
hen einzufinden , und zwar Privaten darüber,
daß durch Ausübung der Jagd ihre häus¬
lichen Verhältnisse keine nachkheiligeStbrung
erleiden , und sic im Stande sehen , genü¬
gende Caution zu leisten , — Bevollmäch¬
tigte von den Gemeinden aber mit den
erforderlichen Bevollmächtigungs -Scheinen
und oberamtlich beglaubigten Urkunden über
die Einwilligung des Gemeinde - Raths so¬
wohl in die Pachtung selbst , als eine be¬
stimmte , nicht zu übersteigende Pachtsumme.

Urach , den 8 . September 1823.
K . Forstamt.
Fahnenberg.

Tübingen.  Derendingen . ( Schulden-
Liquiöatlon . ) In Folge oberamtSgerichtli,
chrn Beschlusses vom 28 . Juni d. I . , wur,
de der hiesige Stadtraih mit der Fortsezung
des im scrndigcn Jahre angefangenen Gant-
Verfahrens gegen den bisherigen Wirth-
fchafks - Pächter in Derendingen und vor¬
maligen Famulus in Urach,

Gottlieb Wieland,
beauftragt.

Es werden deshalb die fammtlichen Gläu¬
biger desselben aufgcfvrdert , zur Schulden-
Liquidation am

Samstag - den 17 > Sept . d. I.
Nachmittags 2  Uhr bei Strafe des AuS ",
schluffcS auf dem hiesigen Rathhause zu er¬
scheinen.

Bemerkt wird noch , daß das ganze Der-
mbgen kaum zu Bezahlung der Kosten hin¬
reichen wird und daß daher diejenigen Gläu¬
biger , welche nicht besonders bevorzugt sind,
wohl daran thun werden , wenn sie sich gar
nicht melden.

Den Zten September 1323.
Stadtrath.

Weitenburg. (Verpachtung einer
Ziegelhütte .) Die gutsherrschaftliche Ziegel¬
brennerei in Weitcnburg mit 2  Morgen'
Gütergenuß wird am

Samstag den 1 . Oct . d. I.
Vormittags 10 Uhr

im hiesigen Schlosse auf z Jahre verpach-
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tek ; wozu allenfalsige Liebhaber eingeladen
werden.

Den 5 . Sept . 1825-
Freiherr !, v . Raßler 'scheS

Rentamt.
Wankheim. ( Abstreichs - Akkord . )

Die Unterzeichnete Selle wird am
Mittwoch den 21 . d. M . ,

als am Feiertag Matthäus,
Nachmittags i Uhr in der Wohnung beS
Unterzeichneten , Gbps - und Bestech - Ar¬
beit in dem neuerbauten Schul - und Nach¬
hause im Absireich verakkordiren . Diese
Arbeit belauft sich nach dem Ueberschiag
auf 248 fl.

Diejenigen Meister , welche zu dieser
Abstreichs - Verhandlung zugelafsen werden
wollen,  haben sich mit den erforderlichen
Zeugnissen über solide Arbeit und Prädikat
und Vermdgen auSzuweiseu.

Den 8 - Septbr . 1825.
Schultheiß

und Gemeinderath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Donnerstag dc< 15 . Sep¬

tember Nachmittags z Uhr versammelt sich
der Verein für Kirchengesang in der Stifts¬
kirche dahier.

Tübingen. (Weinberg feil . ) Dem
Schuhmacher Rübling ist von obrigkeitswe-
gcn ungefähr ij Drtl . ausgerittenen Wein¬
berg im Heiland zum Verkauf auSgesezt.
Die Liebhaber hiezu wollen sich wenden an

Den 5 . September 1825.
Stadtrath Stammler.

Tübingen. (Haus - und Güter Ver¬
kauf . ) Vermdg Beschlusses des disseitigen
kbniglich hochldblichen Oberamts - Gerichts-
ist die sämmrliche Liegenschaft des hiesigen
Bürgers und Küfcrmeisters Alexander Mül¬
ler zum bffcntlichen Verkauf ausgesezt ; und
kbnncn deswegen täglich mit dem Unter¬
zeichneten vorläufige Käufe abgeschlossen
werben ; diese Liegenschaft besteht in einem
Sflockigten Wohnhaus , nebst Keller und
Scheuer im Rübenlvch , und 1Z Drtl . Acker
auf Niedern.

Den 8 . September 1825.

Tübingen. (Gefundener Regenschirm .)
Es ist unter der Neckarbrücke ein Regen¬
schirm stehen geblieben ; der Eigenthümer
kann solchen bei Unterzeichneter Stelle in
Empfang nehmen.

Den 9 . Septbr . 1825.
Polizeiamt.

Tübingen. (Vorhandener Regen¬
schirm . ) Am Sonntag den 4 . d. M . ist
bei Ausgeber dieß ein grünseidener Regen¬
schirm stehen geblieben , woselbst ihn der Ei-
g -nthümer , der aller Nachfrage ungeachtet
nicht aukgekundschaftet werden konnte , ab-
hslen kann.

Den 10 . Sept . 1825.
Tübingen. ( Fahrniß - Verkauf . ) Zn

der hiesigen Lbcramtei - Wohnung wird
Freitags den I6ten dieß

ein Fahrmß - Verkauf nach den meisten be¬
kannten Rubriken gehalten werden . Da¬
bei kommen hauptsächlich in den Verkauf:
eine in gutem Stande befindliche viersizige
Chaise mit englischen Stahlfedern , ein noch
wenig gebrauchter großer Gesellschafts -Schlit¬
ten mit Geschirr , ein paar Pferde -Geschirr,
Reutzeug und verschiedene Stall , Gerät¬
schaften . Ferner : Betten , Leinwand , Fen¬
ster - Vorhänge,  hohe und niedere Commode,
tannene Kästen und Bettladen , ein Schreib¬
tisch mit geschlossenen Schiebladcn , andere
Tische , Canapee und Sessel , ein Kunst -Hecrd
mit dem dazu gehbrigen eisernen Geschirr,
Gewehr , Fässer , ungefähr 18 Klafter bu¬
chenes Scheiterholz und anderer gemeiner
Hausrath.

Den 6 . September 1825.
Tübingen> (Haus feil .) Ein HauS

in der Neckargasse ist dem Verkauf auSgesetzt;
solches besteht in 7 heizbaren Zimmern,
Z beschlossenen Kammern , 2 beschlossenen
großen Bühnen , 2  beschlossenen Holzställe,
1 Weinkeller zu etwa Ivo Aimern , 1 Ge-
müßkeller , 2 Hofraittzen , einem Schopf,
einer Dungstadt , einem großen gemein¬
schaftlichen untern Hausdhrn , einer gemein¬
schaftlichen Waschküche,  einem Brunnen
vor dein Hau » , und zwei Gartenstückchen.
Etwaige Liebhaber kdnnen das Nähere er¬
fragen bei

Fchlelsen. Schneider Lenz.



Reuktlingen . ( Fahrnlß -. Verkauf .)
In dem Hause des verstorbenen Kaufmann
Ludwig Knapp , zu ebener Erde , werden
folgende Gegenstände verkauft : i moderne
Standuhr mit Glasglocke , 1 damascirtes
Tafeltuch mit g Servietten , 1 Spitzenkra,
gen , mehrere Kleidungsstücke , 1 nußbaue
mener Spieltisch mit grünem Tuch über¬
zogen , 1 großer tannencr Tisch , 1 tannenes
Küstlein , mehrere Vogelkäfig , ZFaß -Fü 'hr-
ltng in Eisen und Holz gebunden , 1 große
Krautstande , 1 Fleischstande mit Schraupe,
1 Brettspiel und noch sonstige andere Haus¬
haltungsstücke.

Die Liebhaber können nun diese Gegen¬
stände in dem genannten Local täglich be¬
augenscheinigen und an sich erkaufen.

Tübingen . ( Logis zu vermiethen .)
Unterzeichneter hat auf Martini folgende
Logis in dem vormalig Ammermüller ' schen
Hause zu vermiethen , als:

1) das ganze ? sr terra enthält eine ge¬
räumige Stube , Küche und Laden,
wozu auch noch eine Stube eine Stege
hoch auf Verlangen abgegeben würde;

2) die Etage 2 Stegen hoch , welche durch
den — von der Frau Spezial Sarwey
startfindenden Abzug von hier , noch
bis Martini bezogen werden könnte.

Den Z. Sept . 1823.
Stadtrath Wolff.

Tübingen . ( Logis und Keller zu
Vermiethen . ) Bei Unterzeichnetem sind bis
zum nächsten Semester zwei Stuben für
Studirendc zu vermiethen , wovon das Eine
sogleich bezögen werden kann. Auch ist bei
demselben ein großer geschloffener Keller zu
Vermiethen , wozu auf Verlangen ein in
Eisen gebundenes sechsaimeriges und ein
zweiaimeriges Faß gegeben werden kann.

Hutmacher Roller.
Tübingen . Holländische Häringe das

Stück 4 kr. bet
Bauer und Schmidt.

Tübingen . ( Geld auszuleihen . )
Zum Ausleihen liegen 1200 fl. bereit . Wo?
sagt Sladtrath Erter dahier.

Tübingen . ( Neues Buch . ) Bei Un¬
terzeichnetem ist um 6 kr. zu haben : Christ¬

licher Katechismus für die Jugend , in Frag
und Antwort.

Tübingen , im September 1823.
Joh . Jakob Schdnhardt,

Buchdrucker.
Tübingen. (Gedichte .) Bei Chri¬

stian Richter dahier ist gegen den Betrag
von Z Kreuzer zu haben : Drei auf das
Geburts Fest unseres verehrten Königs ge¬
dichtete Lieder nach ganz bekannten schönen
Melodien.

Weitenburg. (Verleihung einer
Schaafwinlerung .) Der Unterzeichnete hak
sich entschlossen, auf den kommenden Win¬
ter 150 Stück Schaafe in die Winterung
zu nehmen und ladet daher die Herren
Schaafhalter ein , sich

am 1. Lct . d. I . Vormittags
dahier einfinden und das Wittere verneh¬
men zu wollen.

Den Z. Sept . 1825.
Guts - Bestander

Joseph Eger
zu Weitenburg.

Wöchentliche Frucht - Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
an, 9. Scptbr . 1825.

Dinkel 1 Schfl . 2fl . 48kr . Zfl. L6kr . 4fl . — kr.
Haber 1 — 2fl. 56kr . Zfl. 2kr . zfl . 24kr.
Kernen 1 Sri . . , . . . —fl. — kr.
Haber i — . . . . . —fl . 22kr.
Roggen 1 — . . . . . —fl . — kr.
Erbsen 1 — . —fl. —kr.
Linsen 1 — . . . . . —fl . — kr.
Wicken — . . . . . —fl . — kr.
Bohnen 1 — . . . . . —fl . 44kr.
Gersten 1 — . —fl. Z6kr.

Fleisch - Preiße.
Lchsenfleisch . 1 Pfund 7kr.
Rindfleisch . . . . . 1 — 6kr.
Hammelfleisch . . . . 1 — 6kr.
Schweinefleisch mit Speck 1 — 7kr.

- - — ohne — 1 — 6kr.
Kalbfleisch . 1 — 4kr.

Brod - Taxe.
Kcrnenbrod . . . . . 8 — 16kr.
Nuckenbrod . . . . . 8 — I4kr.
1 Kreuzerweck schwer . loLoth . LsLtl.
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